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19. Satzung zur Änderung der Entwässerungsabgabensatzung 

der Stadt Burgdorf vom 07.07.1994 

-------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) in der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. 2010, 576) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.03.2017 (Nds. GVBl. 2017 48), des § 5 des Niedersächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (NKAG) i. d. F. vom 20.04.2017 (Nds. GVBl. 2017, 121) und 
des § 8 des Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz (Nds. 
AGAbwAG) in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Burgdorf in seiner 
Sitzung am 14.12.2017 folgende Satzung zur Änderung der Entwässerungsabgaben-
satzung vom 07.07.1994 beschlossen: 
 

Artikel I 
 

    §  1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

 

    Die Stadt Burgdorf betreibt die Abwasserbeseitigung nach Maßgabe der Satzung über  

    die Abwasserbeseitigung (Abwasserbeseitigungssatzung) vom 15.12.2005 als jeweils 

    eine rechtlich öffentliche Einrichtung zur zentralen  

a) Schmutzwasserbeseitigung 

b) Niederschlagswasserbeseitigung 

 

 § 13 erhält folgende Fassung: 

 

 Die Abwassergebühr beträgt 

 a) für die Schmutzwasserbeseitigung für jeden 

   vollen m³ Schmutzwasser 1,89 €  

   und 

 b) für die Niederschlagswasserbeseitigung 

  je Berechnungseinheit 0,71 € 

 

    § 22 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:  
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Sind auf dem Grundstück Anlagen vorhanden, die die Berechnung der Abgabe 
beeinflussen, so hat der Abgabenpflichtige diese unverzüglich der Stadt Burgdorf bzw. 
der Stadtwerke Burgdorf GmbH schriftlich anzuzeigen. 

 

       Artikel II 

 

 Diese Satzung tritt am 01. Januar 2018 in Kraft.  

  

 Burgdorf, den 14.12.2017 

 

STADT BURGDORF 
 

          

     Alfred Baxmann 

       (Bürgermeister) 

 

 

 


